
Bekanntmachung
1 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs L

M sind von dem Schiedsmann Herrn Nebert zur
hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 3 November 1886
Die Armen Direktton

ein Mann von tadellosem Charakter persönlicher Liebens
würdigkeit und wärmster Vaterlandsliebe wird er auch
von den politischen Gegnern anerkannt werden An einem
guten Theil der neueren deutschen Geschichte hat Löwe
in hervorragender Stellung theilgenommen und ein reiches
Leben voll politischer Arbeit und politischen Strebens an
die nationale Wiedergeburt gewendet

Der Etat über den Reichsinvalidenfonds für das
Etatjahr 1836/87 weist eine Gesammt Äusgabe von 26846609
Mark ans Es entfallen hiervon auf Invaliden Pensionen in
Folge des Krieges 1870/71 Preußen 16100000 80000 Mk
Sachsen 1038000 Mk Württemberg 567020 Mk und Bayern
3915366 Mark zusammen 21620386 Mark Verwaltung der
Marine 18235 Mark auf Invaliden Pensionen in Folge des
Krieges von 1866 entfallen für Preußen 2757000 Mk Sachsen
144057 Mk, Württemberg 30600 Mk, Bayern 390655 Mk,
zusammen 3323442 Mk Marine 1832 Mk Penstonen und
Unterstützungen an Angehörige der vormaligen fchleswig hol
steinscheu Armee 380000 Mk, Ehreuzulaaen an die Inhaber
des eisernen Kreuzes 39240 Mark Penstonen für ehemalige
französische Militärpersonen 400000 Mk, für Jnvalideninstitnte
528 884 Mark Die Position Jnvalidenpenstonen in Folge des
Krieges 1870/71 weist für Preußen trotz der Steigerung des
Bedarfs um 420000 Mark in Folge der neuen Pensionsgesetze
vom 21 April 1886 doch eine Minderausgabe von 80000 Mk
auf dieselbe hat ihre Begründung zunächst in der Verringe
rung des Bedarfs für Penstonen und Pensionszulagen für Sol
daten vom Oberfeuerwerker Wachtmeister und Feldwebel ein
schließlich abwärts um 250 000 Mark in Folge Abgangs durch
Tod Versorgung im Civildienst c sodann durch einen Minder
bedarf von 280 MV Mark für Bewilligungen an Hinterbliebene
der vorgenannten Chargen die Bewilligungen für Hinterblie
bene von Offizieren Aerzten und Beamten machen eine Mehr
ausgabe von 30000 Mark erforderlich

Betreffs der Ausprägung von Nickelmünzen zu
20 Pfennig beantragen die Bundesrathsausschüsse daß die
Münze aus einer Legirung von 25 Theilen Nickel und
75 Theilen Kupfer geprägt und bei einem Durchmesser
der Münze von 23 Millimetern aus einem Pfunde dieser
Legirung 80 Stück Zwanzigpsenmgstücke ausgebracht
werden sollen Die Münze soll mit glattem Rand geprägt
werden auf der einen Seite den Reichsadler und das
Münzzeichen umgeben von einer Verzierung von Eichen
laub auf der anderen Seite die gestrichelte Zahl 20 in
einem Perlenkreise und die Umschrift Deutsches Reich
enthalten Zunächst sollen 5 Millionen Mürk in der
neuen Münze ausgeprägt werden

Heute findet in Berlin die Ersatzwahl für die seit der
Hauptwahl verzogenen verstorbenen oder aus sonstigen
Gründen in Wegfall gekommenen Wahlmänner im ersten
Berliner Landtagswahlkreise statt Es ist etwa ein Drittel
der Wahlmänner noch zu wählen Die Konservativen sind
überall mit eigenen Wahlmannskandidaten aufgetreten
aber selbst wenn es ihnen gelänge die Mehrheit ihrer
Kandidaten durchzubringen so würde dann ooch an dem
schließlichen Wahlresultat mit Rücksicht darauf daß von
den alten Wahlmännern noch zwei Drittel in Funktion
bleiben wenig geändert Von einer Betheiligung der
Nationalliberalen bei der heutigen Wahl ist wenig zu
merken die Wahlbetheiligung wird voraussichtlich schwach

L SÄ gatkv
Die Zahl der Naturalverpflegun gs Statio

nen ist neuerdings bedeutend gestiegen In Preußen
existiren jetzt nahezu 1000 solcher Stationen und zwar
sind dieselben am meisten in den Proöinzen Brändenburg
Sachsen und Westfalen entwickelt Die Verpflegungs
ftationen werden theils von Vereinen theils von Kreisen
theils von Kommunen unterhalten Dieselben besitzen
selbst wenn die Mittel zu ihrer Unterhaltung von öffent
lichen Verbänden hergegeben werden nicht den Charakter
öffentlicher Einrichtungen find vielmehr lediglich als
private Unternehmen zu behandeln Dem entsprechend
kann nach einer Entscheidung des Ministers des Innern
einer Gemeinde die Verpflichtung für Errichtung oder
Aufnahme einer derartigen Station Sorge z c tragen nicht
auferlegt werden Ebenso wenig wäre ihr aber ein Wider
spruchsrecht hiergegen einzuräumen falls nicht etwa die
Begründung einer Naturalverpflegungsstation mit Rück
sicht auf besondereVerhältnisse mit dem öffentlichen Inter
esse unverträglich sein sollte Letzteres soll angenommen
werden wenn in Folge des vermehrten Zuzuges umher
ziehender Wanderer eine Störung der öffentlichen Ruhe
und Sicherheit befürchtet werden müßte Von den übrigen
Bundesstaaten haben die meisten Verpflegungsstationen
Baden Würtemberg Bayern das Königreich Sachsen
Hessen Sachsen Weimar und Sachsen Koburg Gotha In
Anhalt Braunschweig Sachsen Altenburg Sachsen Mei
ningen und Lippe Detmold ist das Naturalverpflegungs
Wesen weniger entwickelt in Waldeck Schwarzburg Rudol
stadt Bremen und in den Reichslanden sind noch weniger
Verpflegungsstationen nnd Hamburg Lübeck und Meck
lenburg entbehren solcher Pflegestellen noch gänzlich Die

Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Alle Diejenigen welche trotz unserer unter dem 22
September l I ergangenen wiederholt veröffentlichten
Erinnerung mit Zahlung der für das laufende Jahr
längst fälligen Kämmereigefälle als Erbzinsen
Heugeld und Kalandszinsen noch immer im Rück
stände sich befinden haben kostenpflichtige Mahnung
und Einziehung im Zwangsvollstreckungsver
fahren bestimmtest zu gewärtigen wenn sie dieselben nicht
innerhalb der nächsten drei Wochen an unsere Steuer
Receptur im Rathaus Zimmer Nr 5 abführen

Gleichzeitig empfehlen wir allen Pflichtigen nochmals
angelegentlichst die Ablösung dieser Gesälle mit dem
Bemerken daß unsere Hauptkasse über die Höhe der zu
zahlenden Ablösungsbeträge auf Verlangen Auskunft
geben wird

Halle a/S den 15 Oktober 1886
Der Magistrat

in Preußen angestellten Ermittelungen haben ergeben daß
in Folge der Errichtung von Naturalverpflegungs Statio
nen die Wanderbettelei stark abgenommen hat In ver
schiedenen Gegenden der Monarchie sind neuerdings Land
räthe mit Polizeiverorduungen gegen das Almosengeben
vorgegangen um auch so der Wanderbettelei entgegen
zutreten

Ein St Petersburger Brief der Pol Korr be
zeichnet die Behauptung daß zwischen den Mächten m
Betreff der Beilegung der bulgarischen Frage ein Einver
nehmen erzielt sei als eine irrthümliche Thatsache sei
blos daß die Mächte Rußlands Opfer für Bulgarien
und ein daraus erwachsendes Recht auf Einfluß in Bul
garien anerkennen Die Mächte verhehlen sich auch nicht
daß die Weiterentwickelung der bulgarischen Krise in der
von der Regentschaft eingeschlagenen Richtung geeignet
wäre Rußland schließlich ungeachtet seiner friedlichen Dis
position zu einer Okkupation zu nöthigen Die Mächte
suchen alle bedrohlichen Elemente aus dem Wege zu räumen
daher haben gewisse Ermuthigungen in Sofia welche die
Krise verschärften indem sie die öffentliche Meinung Ruß
lands reizten aufgehört Die beschwichtigende Thätigkeit
der internationalen Diplomatie dauert fort

Das Journal de St PStersbourg sagt daß die
gestern publizirte amtliche Kundgebung die Grenzen der
Geduld und der Mäßigung Rußlands bezeichne welches
von dem Wunsche beseelt sei nicht die Bulgaren für die
schlechten Handlungen ihrer Machthaber verantwortlich zu
machen Man müsse hoffen daß die Machthaber begreifen
werden daß sie nicht ungestraft auf diesem Wege ver
harren dürfen Die Freilassung der kompromittirten Offi
ziere hätte einer wichtigen Forderung des Generals von
Kaulbars genügt Die Rathschläge welche den derzeitigen
Inhabern der Gewalt ertheilt werden würden dürsten die
selben vielleicht zu einer richtigen Beurtheilung der Lage
und der Interessen Bulgariens führen

Aus der Eröffnungssitzung der Sobranje werden noch
einige Einzelheiten bekannt Als bei der Verlesung der
Namen der Deputirten diejenigen der in Dubnitza ermor
deten Abgeordneten erwähnt wurden erhoben sich die
Minister und alle Abgeordneten und riefen Mögen ihre
Seelen Frieden haben Herr Stojanoff hatte denselben
Gedanken etwas kräftiger ausgedrückt Als Karaw loffK
Name verlesen wurde hörte man Grunzen und Ruie
Tod dem Verräther Alle Zankoffisten ungefähr 30

an Zahl waren in der Sitzung anwesend obgleich sie er
klärt hatten an den Verhandlungen der Sobranje nicht
Theil nehmen zu wollen Die 60 türkischen Deputirten
erregten große Aufmerksamkeit Neueren Nachrichten zufolge
haben die General Konsulate mit Ausnahme des russischen,
ihre Vize Konsuln nach Tirnowa geschickt und dem öster
reichischen Konsul Grafen Starezenski ist das Malheur
passtrt auf seiner Hinreise nach Tirnowa zwischen Fsvor
und Lovtscha von sechs Räubern angehalten und seines
Geldes sowie seiner Uniform beraubt zu werden Die
Regierung ordnete der Köln Ztg zufolge die sofortige
Verfolgung der Räuber an Das Ereigniß berührt m
Bulgarien natürlich sehr peinlich da man nicht ohne
Grund befürchtet daß die Russen dasselbe ausbeuten werden
um zu behaupten daß im Lande Unsicherheit herrsche
obwohl der Fall Starezenski ganz vereinzelt dasteht

In einer Besprechung des neuen Volks schulge
setzes in Frankreich führt die Nat Ztg aus

Die französische Republik führt eiue ziemlich leichtfertige
Finanzwirthschaft am leichtesten wird man ihr indessen die
Summen vergeben die sie für Schulzwecke verwendet Man
kann sagen daß sie in dieser Richtung kein Opfer scheut Durch
das ganze Land erheben sich allenthalben zweckmäßige ja luxu
riöse Schuldauten hier und da Schulpaläste Und an die Seite
des neuen Volksschulgesetzes stellt sich alsbald der Vorschlag der
Neuregulirung der Kosten der Schule des Gehalts der Lehrer
nnd Lehrerinnen Die sämmtlichen Gehalte werden auf den
Staat übernommen Die Gemeinde trägt die Ortszulagen des
Lehrpersonals Unterhaltung von Schulgebäuden Lehrerwoh
nungen Anschaffung von Mobiliar u s w Das Departement
trägt die Aufstchtskosten Die Gehalte von Lehrer und Lehre
rinnen sind gleich normirt sie steigen in fünf Klassen von
1500 zu 2000 Franken wozu Ortszulagen von 100 bis 1000
Franken kommen Es ist dabei eine Reihe von Uebergangsjahren
vorgesehen bis diese Bestimmungen sämmtlichen Lehrern gegen
über es handelt sich in runder Summe um hunderttausend

ins Leben getreten sind

In New Aork erhielt Herwitt bei der Wahl zum Bür
germeister 90296 George 67 699 Roosevelt 60392
Stimmen Bei den Wahlen für die Staatslegislatur sieg
ten die Republikaner in Nevada Massachusetts Wisconsin
Pensylvania Illinois Iowa Michigan Kansas und Ohio
während die Demokraten in Arkansas Alabama Florida
Georgia Mississippi Kentucky Missouri Maryland Ten
nessee Nord und Süd Carolina und Texas die Oberhand
haben In New Jersey war die Wahl sehr schwankend
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Nichtamtlicher Theil

Halle den 4 November
Abg Dr Wilhelm Löwe der von seinem alten

Wahlkreis vom Jahr 1848 den Beinamen Calbe führte
ist am Montag in Meran gestorben wohin er sich erst
vor einigen Tagen zum Winteraufenthalt zurückgezogen
hatte Dr Löwe der in wenigen Tagen sein 72 Lebens
jahr vollendet hätte geboren 14 November 1814 in
Olvenstedt bei Magdeburg war seit längerer Zeit leidend
erfüllte aber seine parlamentarischen Pflichten noch bis in
die jüngste Zeit soweit es sein Gesundheitszustand irgend
gestattete Seine Thätigkeit als Mitglied der Frankfurter
Nationalversammlung und Präsident des nach Stuttgart
übergesiedelten Rumpfparlaments gehört dauernd der
deutschen Geschichte an Aus seiner damaligen Zeit hatte
er bekanntlich schwere Verfolgungen zu erleiden Die par
lamentarischen Handbücher berichten darüber Die von
der preußischen Regierung gegen ihn wie gegen alle Theil
nehmer an den Stuttgarter Beschlüssen erhobene Anklage
wurde von dem zuständigen Gerichtshose in Calbe zurück
gewiesen weil kein Grund zu derselben vorliege sodann
dem Gerichtshofe in Magdeburg zugewiesen der die Unter
suchung einleitete aber in einem Contnmazial Urtheile
Löwe lebte im Auslande den Angeklagten freisprach
DasObertribunal verurtheilte ihn zu lebenslänglicherZucht
hausstrafe wegen Betheiligung an den Verhandlungen und
Beschlüssen des Parlaments in Stuttgart die aus den
Umsturz des deutschen Bundes berechnet gewesen seien
Löwe lebte zwei Jahre in der Schweiz, zwei Jahre in
London und acht Jahre in New Iork hier und in Lon
don die ärztliche Praxis ausübend bis der Erlaß der
Amnestie vom 11 Januar 1861 ihm da das Ur
theil des Obertribunals gegen ihn rechtskräftig geworden
war die Rückkehr im Frühjahre 1863 ermöglichte,
Den nationalen Bestrebungen von denen seine Thä
tigkeit im Jahre 1848/49 geleitet war widmete
er auch ferner die politische Arbeit seines Lebens maßvoller
und ruhiger in seinen Anschauungen geworden aber nicht
verbittert und entmuthigt durch die harten Erfahrungen
die ihm beschicken Er war ein thätiges Mitglied des
Nationalvereins und bis an sein Lebensende ein durchaus
liberaler Mann Seit seiner Rückkehr ins Vaterland ge
hörte er ununterbrochen dem Abgeordnetenhause an als
Vertreter von Dortmund Bochum auch für Berlin I
war auch 1873 1876 Vicepräfident Auch dem Reichs
tag gehörte er seit seiner Begründung bis zum Jahre 1881
als Vertreter von Bochum au seit 1881 hatte er sich um
ein Reichstagsmandat nicht wieder beworben Seit etwa
zwei Jahren als er einen Schlaganfall erlitten war Löwes
Kraft und Frische freilich gebrochen bis dahin aber war
er ein gewandter und eindrucksvoller Redner der vermöge
seiner politischen Erfahrung und seiner reichen Kenntnisse
in den verschiedensten namentlich auch wirthschaftlichen
Fragen eine große parlamentarische Rolle spielte Als
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wahrscheinlich ist dieselbe zu Gunsten der Demokraten aus
vesallen Connecticut und New Hampshire erwählten re
publikanische Legislaturen die Gouverneurs Wahlen blie
ben jedoch erfolglos da in beiden Staaten drei Kandida
ten waren von denen keiner die nothwendige Stimmenzahl
erhielt In Kalifornien und Jndiana scheint der Sieg den
Republikanern gewiß zusein In Chicago und Milwaukee
wo das Arbeiteiterelement stark vertreten ist sind Arbeiter
Kandidaten gewählt worden Das Gesammtresultat der
Wahlen scheint sich so zustellen daß die demokratische Ma
jorität im Kongreß sehr verringert ist

Telegraphische Nachrichten
Stratzbnrg i E 3 November Der Statthalter Fürst

Hohenlohe ist heute Vormittag nach Paris abgereist
Schwerin i Meckl 3 Nov Der Großfürst Wladimir

sowie die Grvszherzvgin Marie und die Herzogin Elisabeth
sind nach Weimar zu den Vermählungsfeierlichkeiten abgereist

Basel 3 November Se K u K Hoheit der Kronprinz
welcher gestern Abend von Monza kommend hier eingetroffen
war setzte heute Nachmittag über Karlsruhe seine Reise fort

Frankfurt a M 3 November S K n K Hoheit der
Kronprinz ist heute Nachmittag 5 Uhr 50 Min hier eingetroffen
und im Frankfurter Hof abgestiegen Höchstderselbe wird
moraen früh nach Weimar Weiterreisen

Wien 3 November Wie die Polit Korresp meldet
haben Hierselbst im Mimsterum des Aenßern kommissionelle
Verhandlungen über die rumänische Grenzfrage zwischen den
hier eingetroffenen rumänischen Delegirten General Barozai
u d Oberst Baieojano einerseits und dem österreichisch unga
rischen Delegirten andererseits begonnen

Paris 3 November Blhourd Direktor der kommunalen
Angelegenheiten im Ministerium des Innern ist zum Residen
ten in Tnnis ernannt worden Die Akademie der Wissen
schaften hat angesichts der großen Fortschritt welche die Pho
tographie der Himmelskörper gemacht hat beschlossen für das
nächste Frühjahr eine internationale Konferenz wegen Her
stellung einer photographischen Himmelskarte vorzuscllagen
die gleichzeitig von zehn oder zwölf über den ganzen Erdball
vertheilten Observatorien in Angriff zu nehmen wäre

London 3 November Lord Stanhope Staatssekretär der
Kolonien empfing heute eine Devutation welche um die An
nexion von Zululand bat Lord Stanhope erwiderte der De
putation es sei zwischen dem Gouveneur Havelock von Natal
und den Boers eine Vereinbarung getroffen worden wonach
England über den östlichen Theil von Zululand welcher den
Zulus vorbehalten bleibe die Schutzherrschaft übernehmen nnd
die neue Boerenrepublik den westlichen Theil von Zululand be
halten werde

London 3 November Dem Reuter schen Bureau wird
aus Rangoon gemeldet dsß die Stadt Minhla am Jrawaddi
in der vergangenen Nacht von etwa 900 Aufständischen ange
griffen und vollständig zerstört worden sei

Kopenhagen 3 November Für Provenienzen ans den
italienischen Häfen vom Kap Maria Leuea bis zur französi
schen Grenze ist Quarantäne in dänischen Häfen angeordnet

iliZMZjjiluoZZ mzm I jzKonstantinopel 2 November Telegramm des Reuter
schen Bureaus Insolge von Jnstruttioneu der Pforte hat
der türkische Botschafter in London Rustem Pascha seine Vor
stellungen bei dem Staatssekretär des Auswärtigen Jddesleigh
be ngl ch EalMeus eingestellt und wird den Gegenstand nicht

eitt r erwäimen
New Aork 3 November Hewitt ist zum Bürgermeister

von New Iork gewählt worden

Des Grasen Sühne
Frei nach dem Englischen von Adols Reiter

Der Lord und die Lady liebten das Schloß
über Alles es wurde von ihnen nur immer seltener ver
lassen Viele Jahre hindurch hatten sie aus einen Sohn
und Erben gehofft jedoch immer vergeblich Sie besaßen
zwei Töchter Beatrice ein sehr schönes Mädchen mit echt
schwarzem Haar nnd dunklen Augen sie hatte den Typus
einer Spanierin Klara die zweite ähnelte nach der Lady
Pcnrirh Nach dieser folgte eine Lücke von acht Jahren
und der Lord hatte die Hoffnung noch mit einem Sohn
und künftigem Erben beschenkt zu werden bereits aufge
geben als ihm ein kräftiger und fchöner Knabe geboren
der von der ganzen Familie fast vergöttert wurde Die
sem war zwei Jahre später noch ein Schwesterchen gefolgt
welches den Namen Laura erhalten halte

Beatrice war jetzt siebenzehn Klara sechzehn Berlin der
Sohn acht und Laura sechs Jahre alt Beatrice war
bereits in die Gesellschaft eingeführt und Klara sollte
ihr bald folgen Berlin nahm an dem Unterricht in einem
benachbarten Pädagogium Theil während die kleine Lanra
zu Hanse eine Gouvernante hatte Diese Gouvernante
war Agathe Brooke

Bereits drei Jahre war sie jetzt in dieser Stellung in
Kastell Penrith gewesen Sie hatte sich in höchstem
Maße die Achtung und Liebe aller Angehörigen der
Familie erworben und es war bestimmt daß sie hier
zeitlebens bleiben sollte Sie wurde als Familienmitglied
betrachtet und als ein solches fühlte sie sich auch Eine
Bedingung jedoch halte sie gestellt welche angenommen
war und strikte erfüllt wurde Sobald nämlich Gesell
schaft oder überhaupt Fremdenbesuch in Kastell Penrith
war durste sie auf ihrem Zimmer fern bleiben

Wenngleich Agathe sich hier sehr glücklich fühlte so
mußte sie doch recht ost an ihre Vergangenheit am
meisten wohl an den Grasen Baue Earlyon zurückdenken

Seitdem sie ihn verlassen vier Jahre waren ver
flossen hatte sie durch reiche Erfahrungen viel sehr
viel gelernt Das schreckliche Ereigniß in Paris Treulosig
leiten zwischen Eheleuten leichtsinnige Liebesverhältnisse
und Heirathen Intriguen Koquettiren der Frauen
das Alles hatle nun ihre Augen für die Welt geöffnet
Sie war nicht mehr das einfache leichtgläubige und ver
trauensselige Mädchen welches sich durch ihren Geliebten
selber mit ihm trauen ließ und darauf in allem Ernst seine Frau zu

sein glaubte In allen ihren Gedanken Worten nnd Wer
ken war sie noch immer so rein und unschuldige wie ein
Engel

Tages ChronMZ
Der Kaiser nahm auch gestern die Meldungen

mehrerer höherer Militärs entgegen und arbeitete mit dem
Chef des Civilkabinets Später empfing der Monarch

ie Besuche einiger fürstlicher Personen und arbeitete vor
cm Diner dann noch längere Zeit allein

Aus den durch Berufung des Bischofs Roos der
Diözese Freiburg erledigten Limburger Bischofssitz
ist durch päpstliches Breve und vom Kaiser als König von
Preußen ertheilte Allerhöchste Anerkennung der bisherige
Domdechant Dr Karl Klein in Limburg berufen worden

Die Rechtsverhältnisse im Schutzgebiete der
Neuguinea Kompagnie sind durch Verfügung des
Reichskanzlers dahin geregelt worden daß als Einge
borene daselbst im Sinne der kaiserlichen Verordnung
1 die Angehörigen der im Schutzgebiete heimischen
Stämme 2 die Angehörigen anderer farbigen Stämme
angesehen werden

Der wahre Schluß der Jubilums Kunstaus
stellung so schreibt die Nat Ztg fand am
Montag statt Der Kaiser hatte sich anmelden lassen
um nochmals die Ausstellungsräume zu durchwandern
Von seinem Flügeladjutanten begleitet fuhr der Kaiser
um 2 Uhr Nachmittags vor dem Glaspalaste vor em
pfangen vom Grafen Perponcher und Geh Rath Borck
Am Eingang erwarteten den hohen Herrn der Präsident
der Akademie Prof C Becker und deren ständiger Sekre
tär Geh Rath Dr Zöllner sowie Rechnungsrath Schwert
feger und die Geschäftsführer der Ausstellung Gurlitt und
Winkler Er freue sich sagte der Kaiser und danke
dafür daß man ihm noch einen Tag zugegeben habe da
mit er die Ausstellung nochmals besuchen könne hoffent
lich habe man das Publikum seinetwegen nicht verdrängt
Präsident Becker stellte die Beamten der Ausstellung dem
Kaiser vor und dankte für sich und in ihrem Namen sür
die verliehenen Dekorationen Es fei ihm antwortete
der Monarch eine Freude gewesen diese Auszeichnungen
zu geben die bei Allen hochverdiente wären In ge
drängter Kürze gab darauf Professor Becker ein Bild von
den großen moralischen und klingenden Erfolgen der Aus
stellung Als der Kaiser die Zahl von über 1,200,000
Besuchern hörte sagte er eine solche Zahl könnten Wohl
nur ganz große Städte ausweisen vielleicht nur noch Lon
don Der Kaiser wurde darauf durch die Ausstellungs
räume geleitet Ein erster Halt wurde vor dem kürzlich
erst ausgestellten Gemälde von Professor Steffeck gemacht
Königin Louise mit ihren beiden ältesten Söhnen vor
dem der hohe Herr eine Weile in stiller Betrachtung ver
harrte Eine reizende Scene entwickelte sich im Kaisersaal
wo vom Feste her welches Abends vorher hier abgehalten
worden die Kolossalbüste des Kaisers noch den goldenen
Lvrbeerkranz trug Was soll denn der goldene Kranz
fragte der Kaiser Prof Becker schilderte die Vorgänge
des gestrigen Festes und daß es selbstverständlich gewesen
wäre das Haupt des verehrten Kaiserlichen Herrn mit

Merkwürdigerweise hatte sie obgleich sie bereits so
lange wieder in England gelebt vom Grafen Carlyon
nichts weiter erfahren Sie suchte sogar in den Zeitun
gen seinen Namen aber immer vergebens sie glaubte
schließlich er müßte schon todt sein Eine Wolke über
zog dann wohl ihr Antlitz aber dieselbe wurde immer
bald wieder verscheucht wenn sie sich in ihrem lieben
neuen Heim umschaute wo ihr Alles entgegenlachte

Sehr oft dachte sie auch an das heimathliche Dorf zu
rück sie hätte gern wieder einmal ihren lieben Vater
die alte Kirche mit dem großen Heiligenbilde im Fenster
die lieben alten Bekannten gesehen allein jetzt durfte sie
dort nicht Hinreisen So dachte sie und konnte nicht
ahnen daß sie dennoch die tränte Heimath bald wieder
sehen würde Zuvor aber sollte eine schwarze Gewitter
wolke den heiteren Himmel von Castell Penrith überziehen
und sich hier schwer nno schrecklich entladen

Während der drei Jahre welche Agathe in Kastell
Penrith gewesen war hatte sie von Valeria d Envers nie
etwas gehört und durch Fremde war von Agithen s
Vergangenheit nicht ein Wort bis hierher gedrungen
Solches wußte sie und dennoch sobald sie an ihre Er
lebnisse dachte fühlte sie sich hier in der Gesellschaft sehr
gedrückt Ebenso war es Thatsache daß hier eigentlich
Niemand so sehr geliebt und verehrt wurde wie sie selbst
auch hier war sie bald der wahre Engel Wenn Jemand
in der Familie erkrankt war zeigte sie sich als die liebe
volle und aufopsernde Krankenwärterin die Kinder pflegte
sie wie die treueste Mutter auch dem erkrankten dienenden
Personal war sie die aufrichtigste Freundin und Pflegerin
Die Lady besprach mit ihr die diskreteste Angelegenheit
in der Führung des Haushalts der Lord hörte ihren
Rath bezüglich der Bert Heilung von milden Gaben unter
die Armen sehr gern sie schien kurz gesagt in dem
Schlosse nicht allein unentbehrlich sondern sogar ganz
unersetzlich geworden zu sein Der wohlthätige Einfluß
ihrer sanften Ruhe hatte sich ans alle Hausmitglieder

nzttM chis I Kgnu

Insbesondere die älteste Tochter Beatrice hing mit
großer Liebe an Agathe Als Beatrice zum ersten Mal
auf einem Balle erschien war alle Welt über ihre Schön
heit und Grazie entzückt Wie es fchon vielen jungen und
schönen Damen bei ihrem ersten Eintritt in die Gesellschaft
ergangen so auch Beatrice sie verliebte sich

Der Graf von Keljo wenngleich etwa zehn Jahre älter
als Beatrice Penrith war einer der schönsten Männer in
ganz England und gleichzeitig auch mit allen irdischen
Glücksgütern reichlich gesegnet Als Inhaber hoher Ehren
stellungen erfreute er sich einer besonderen Gunst am

dem goldenen Kranz zu schmücken Ja das war doch
aber gestern meinte der Kaiser, heute ist der Kranz
nicht mehr nöthig und lächelnd verweilte er im Saale,
bis sein Wunsch den Kranz entfernt zu sehen erfüllt war

Nachdem in einem etwa einstündigen Rundgang der
Kaiser eine Anzahl Gemälde ausgewählt hatte welche von
ihm angekauft werden sollen wandte er sich am Ausgang
nochmals an die ihn Begleitenden und sagte Es ist mir
eine große Freude zu sehen wie sehr im dieser Ausstellung
das Andenken meines Vorfahren Friedrich des Großen
geehrt worden ist und weiter zu sehen wie die Jubiläums
Ausstellung in allen Landen und bessnders hier die ver
diente Anerkennung gefunden hat Dabei reichte der
Kaiser Herrn Professor Becker die Hand die dieser bewegt
küßte dankte den Umstehenden für ihre Thätigkeit und
rief Allen aus dem Wagen noch ein herzliches Tausend

MWwM zMjtnomoi
Der Prinz Regent von Bayern ernannte an

Stelle der verstorben Ritter des Direktors der Akademie
Piloty und des Dichters Victor von Scheffel die vom
Ordenskapitel vorgeschlagenen Direktor v Werner und den
Wiener Volksdramatiker Anzengrnber zu Rittern des
Michaelordens für Kunst und Wissenschaft

Dem Magistrat ist auf die an Se K u K Hoheit
den Kronprinzen aus Anlaß Höchstdessru Geburtstags ge
richtete Glückwunschadresse folgendes Schreiben zugegangen

Mit besonderer Freude habe Ich in der Ferne die Glück
wünsche des Magistrats der Haupt und Residenzstadt Berlin
zu Meinem Geburtstage entgegengenommen Meinem war
men Danke für die Mir und Meiner Familie hierbei ausge
sprochene treue und anhängliche Gesinnung füge Ich gerne die
Versicherung hinzu daß Meine rege Theilnahme an dem Ge
deihen der Hauptstadt und dem Wohle ihrer Einwohnerichaft
unverändert bleiben wird

Portofino bei Genua den 23 Oktober 18M
gez Friedrich Wilhelm Kronprinz

In der Berliner Königlichen Münze läßt wie man
dem Hamb Korresp schreibt die egyptische Regierung
die neuen Silbermünzen prägen welche sie auf Grund des
Gutachtens des Münzresormausschuffes von 1884 neu
einzuführen beschlossen hat Es werden Stücke zu 20 10
5 2 und 1 Piaster der Piaster gleich 18 Pfennige
geprägt und zwar nach Maßgabe von 28 Piaster sür den
Kopf insgesammt im Werthe von 30 Millionen Mark
aus dem bisherigen einzuschmelzenden Silbergeld Die
übrigen 16 Millionen Mark werden aus Silberkäufen
beschafft Letztere wurden in Höhe von 6 /z Millionen
Mark bereits gemacht An neuen Münzen ist bisher für
den gleichen Betrag geprägt worden Später sollen als
Scheidemünzen solche von Nickel und Bronze eingeführt
werden In Betreff der Goldmünzen verbleibt es zunächst
bei den umlaufenden türkischen und englischen Stücken
Bis zum Betrage von 40 Mark sind die neuen Silber
münzen gesetzliches Zahlungsmittel

Der St Petersburger Korrefpondert der Times
berichtet unterm 28 v M Die in der englischen Presse
in Umlauf gesetzten albernen Gerüchte von dem Tode des
Zaren und über den einem Adjutanten Sr Majestät zu

königlichen Hose und so manche junge Schöne von St
James hatte keinen größeren Wunsch als Gräsin von
Kelso zu werden

Bei seinem unermeßlichen Reichthum war ihm in letzter
Zeit durch Erbschast noch der schöne herrschaftliche Besitz
Ryltow Park in Kent mit Schloß Kunftfchätzen und großen
Ländereien zugefallen allein er schien noch immer nicht
ein glücklicher Mensch zu sein Das Volk sagte er hätte
in seiner früheren Jugend fehr ausschweifend gelebt indeß
dürfte der Grund seiner Schwermuth und Unzufrieden
heit wie es von erfahrenen Leuten angenommen wurde
nicht auf seine frühere Lebensweise allein zurückzuführen

gewesen fein
Auf jenem Ball sah er über die schönen Damen gleich

giltig hinweg bis seine Augen aus Beatrice Penrith fielen
Seine Melancholie entwich als er neben ihr saß und
wiederum fühlte sie sich am glücklichsten wenn sie wieder
in seiner Nähe sein könnte Sie reservirte für ihn die
besten Tänze und vergaß alles Andere wenn er sich mit
ihr unterhielt Die Welt lächelte ihm dann immer noch
einmal jeder ernstliche Gedanke an eine Verbindung mit
ihr blieb ihm jedoch fern

Nach der Rückkehr von Ryde wo der Ball stattgefunden
hatte fühlte sich Beatrice unaussprechlich glücklich wenn
sie an den Grafen zurück dachte

Von diesen Vorgängen in ihrem Herzen hatte sie zu
ihrer Mutter nicht ein Wort gesprochen dagegen sah sie
sich gedrungen vor Agathe ganz offen alle ihre erhaltenen
Eindrücke und ihre Gefühle zu schildern

Die Vertraute lauschte unwillkürlich dachte sie auch
mit tiefer Wehmuth an ihre alte Liebe zurück bis ihr die
Thränen aus den Augen rollten

Was habe ich mir wohl soeben in den Busen gesteckt

fragte Beatrice in neckischer Weise
Etwas welches Ihnen das Glück und die Heiterkeit

eines Engels gegeben hat
Wie kommt es liebes Fräulein daß Sie immer an

die Engel denken und nicht auch einmal sagen glücklich wie

eine Königin I nztntzoniz zWSsöaT 6nu
Weil ich gehört habe daß die Königinnen nicht immer

glücklich sind sondern sogar von der Wiege bis zum Grabe
vom Unglück verfolgt werden können

Dies ist mein erster Liebesbrief sagte das schöne
jugendliche Mädchen mit tiefem Erröthen Ich konnte im
Zimmer nicht länger bleiben fondern lief hinaus um ihn
hier zwischen den Blumen und bei den lieben Vögeln z t

mz llvtszT mzzßi m tiH öirchna nzcios
l Fortsetzung folgt



gestoßenen traurigen Unfall haben hier einiges Amüsement
verursacht Es ist wahrhast merkwürdig wie leichtgläubig
bie Leute in Betreff Rußlands sind Man kann verstehen
daß die Presse Meldungen Glauben schenkt die entweder
aus Rußland kommen oder durch eine Bestätigung von
dort aus unterstützt werden aber im gegenwärtigen Falle
lieferte auch nicht ein einziges Wort aus Rußland die ge
ringste Begründung für ein solches Märchen Die letzten
Entdeckungen über irgend etwas wie Mordversuche gegen
den Zaren waren das Kosaken Komplott unweit No
vocherkask im Frühjahr und die Spuren einer Mine auf
der Eisenbahn unweit Luha in diesem Herbst Die Fabel
von dem Erschießen eines Adjutanten nach einem
Korrespondenten Graf Reutern ein Offizier der nach
langem Kranksein in der Krim in Wirklichkeit im letzten
Frühjahr friedlich in seinem Bett entschlummerte ohne
den Rang eines Grafen erreicht zu haben ist noch
größerer Unsinn Was das romantische Ereigniß ähn
licher Natur im Zusammenhange mit Alexander II be
trifft so ist die einzige derartige Anekdote die hier irgend
wie beglaubigt wird das vor vielen Jahren auf der Jagd
stattgefuiidene zufällige Erschießen eines gewissen Skariatin
durch den verstorbenen Zaren Diese Geschichten scheinen
im Auslande in der gewissermaßen irrigen Idee ihren
Ursprung zu haben daß der jetzige Kaiser sich wegen Bul
gariens in einem nervös aufgeregten Zustande befindet
und außer Stande ist sich zu beherrschen Er mag
wüthend und erbittert fein aber er ist sicherlich nicht der
schwache und leidenschaftliche Mann zu dem ihn solche
Gerüchte stempeln würden

Aus der deutschen Kolonie in Konstantinopel
schreibt man der Pol Korr Die hiesige deutsche
Kolonie betrauert das plötzliche Verschwinden eines ihrer
angesehensten Mitglieder des Herrn Wetrin Professors
an der pharmazeutischen Schule welchen der Sultan
zusammen mit einem anderen aus Deutschland nach
Stambul berufen hatte Beide bewohnten ein Haus im
Flamur Viertel und Wetrin befaß überdies noch ein Ab
steigequartier in Pera Am letzten Donnerstag verließ
Herr Wetrin nach beendetem Unterrichte die Schule und
wurde seitdem nicht wieder gesehen Alle Bemühungen der
Polizei zu seiner Ermittelung blieben erfolglos Da Herr
Wetrin am genannten Tage eine erhebliche Summe bei
sich trug vermuthet man daß er in einen Hinterhalt ge
fallen sei umsomehr als der Charakter und die Lebens
führung des Vermißten eine andere Deutung dieses rätsel
haften Verfchwindens ausschließen Ein anderer
Deutscher macht hier viel von sich reden Derselbe wollte
zum Islam übertreten und wandte sich an den Scheich
ül Jslam mit der Anfrage ob seine früher geschlossene
Ehe in diesem Fall ungiltig würde Es scheint daß das
ottomanische Kultusministerium dem deutschen Ueberläufer
ein feine frühere Ehe auflösendes Hodschet verweigert hat

München 31 Okt Die Gläubiger der königlichen
Hos und Kabinetskaffe erhielten von der zu dem Zwecke
von der Administration des Vermögens des Königs und
dem Finanzminister gebildeten Kommission dieser Tage Zu
fchristen welche dieselben einladen von der Kommission
im Gebäude der Hofrechnungsrevisionsstelle zu erscheinen
Wie die Neuesten Nachr hören ist bereits eine Anzahl
Gläubiger deren Zahl sich über 150 belaufen soll vor
dieser Kommission erschienen welche denselben eröffnete
daß bei einem Nachlasse von je nachdem 5 oder
20 pEt der zu fordernden Summe deren Zahlung noch
in der ersten Woche des Novembers resp im nächsten
Frühjahre bei Ablehnung dieser Proposition jedoch eine
bis 1890 möglicherweise sich erstreckende Fristenzahlung
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Posen 2 Nov Wie wir vernehmen ist es Herrn

Archivar Dr Adolf Warschauer in Posen gelungen eine
werthvolle und eigenartige Chronik in dem Posener Staats
archiv zu entdecken Es ist die Chronik der Rathsschrei
ber von Posen die besonders für das 16 Jahrhundert
sehr ergiebig wird und dadurch an Wichtigkeit gewinnt daß
sonst aus den Städten des ehemaligen Polen so gut wie
gar keine derartigen Quellen bekannt sind während diesel
ben in Deutschland keine Seltenheit bilden Neben allerlei
ortsgcschichtlichen Nachrichten bietet die Chronik höchst in
teressante Ausschlüsse über die polnische Staatsgeschichte
wie anch über die Beziehungen zum deutschen Reich Die
Veröffentlichung erfolgt durch Herrn Dr Warschauer in
der Zeilschrift der historischen Gesellschaft für die Pro
vinz Posen welche bekanntlich gleichsam den Mittelpunkt
für die geistigen Interessen der in der Provinz lebenden
Deutschen bildet und schon wiederholt höchst bemerkens
werthe Abhandlungen gebracht hat

Aus Budapest wird der Wiener Presse tele
graphirt Mit Rücksicht aus die in letzter Zeit kolpor
tirtcn Nachrichten erklärt die Mutter der Sängerin Etelka
G er st er daß ihre Tochter körperlich gesund an der
Seite ihres Gatten in Paris lebe

Wie der Hann Cour schreibt hat in Hannover
die Scharlach und Diphtheritis Epidemie ihren
Höhepunkt überschritten und die städtische Bevölkerung
athmete erleichtert aus Nach den jüngsten Bekannt
machungen war eine sehr starke Abnahme der Erkrankungs
und Todesfälle eingetreten Die schlimmste Woche war
die dritte Oktoberwoche in welcher insgesammt 256 Er
krankungen uud 38 Todesfälle angemeldet wurden In
den Schulen wird der bisher ausgesetzte Unterricht bald
Wieder aufgenommen werden können

Eine aus Marienborn bei Siegen gebürtige
Dame Fräulein Helene Jrle welche sich seit längerer
Zeit im Auslande ausgehalten hat und kürzlich zu Wies
baden verstarb hat in ihrem Testament den Armen und
Kranken der Kreise Siegen und Wittgenstein die Summe
von etwa 100,000 Mark vermacht über welche Summe

dem Magistrat und der Stadtverordneten Versammlung
der Stadt Siegen das Verfügungsrecht zusteht

Im Irrenhause zu Kaufbeuren ist eine Feuers
brunst ausgebrochen Der Brand ist wie dem B T ge
meldet wird bald gelöscht Das Feuer kam in der Ab
theilung für weibliche Blöde und Unheilbare zum Ausbruch
und griff rapid um sich so daß die Feuerwehr nur die
Nebengebäude retten konnte Niemand wurde verletzt Es
herrschte große Wassernoth das Wasser mußte in Brand
fässern aus der Stadt den Berg hinaufgeschleppt werden

der Sitzung der
daß er im letzten

Hierunter besän

Der Schaden ist ein sehr großer
Professor Pastcur konstatirte in

Akademie der Wissenschaften in Paris
Jahre 2490 Personen behandelt habe
den sich neun Deutsche Von 1726 Franzosen sind 10
trotz alledem gestorben Seit dem Beginn der Impfungen
ist in den Pariser Hospitälern die Mortalitätsziffer an
der Tollwuth von 12 ans 3 gefallen hierunter war nur
ein Geimpfter

Unglücksfall auf der Bühne Man schreibt
aus Oedenburg Gelegentlich der Ausführung eines dem
Allcrhciligentage gewidmeten Rührstückes unter dem Titel

Abend der Todten oder Das Gebet auf dem
Kirchhofe ereignete sich an unserem Theater ein sehr be
dauerlicher Unfall der im Hause große Bestürzung her
vorrief Als nämlich vor dem Aktschlüsse dem Leben eines
jungen Weibes dargestellt durch Fräulein Gisella Perlaky
durch einen Schuß ein Ende gemacht werden soll traf der
den Schuß mittelst Revolvers abfeuernde Schauspieler
Gustav Szepesfy das Fräulein mit der Pulverladung
derart unglücklich auf die Wange daß Fräulein Perlaky
unter lautem Aufschrei zusammenstürzte Zum Glücke traf
die Ladung nicht das Auge der Schauspielerin Nichts
destoweniger soll das Fräulein erst nach einem Monate
sich ihrem Berufe wieder widmen können

Aufhebung eines Spielklubs Aus Turin
2 November wird berichtet Riesiges Aufsehen erregt
hier die polizeiliche Aufhebung des Spiclklubs Excelsior
einer von Lebemännern und Halbwelt Damen sehr sre
queutirten geschlossenen Gesellschaft woselbst allabendlich
bedeutende Summen verspielt wurden Die Polizei drang
in die Lokalitäten ein konfiscirte eine Menge Spielkarten
und eine große Geldsumme Die Schließung erfolgte auf
Denunciation einiger Beschädigten welche behaupteten es
werde im Klub falsch gespielt

Die abendländische Civilisation hat für den
König und die Königin von Korea wenigstens eine gute
Seite gehabt Das Fürstenpaar hat nach Entlassung aller
eingeborenen Aerzte sich abendländische Leibärzte gewählt
Leibarzt des Königs ist ein Dr Allen während eine Ameri
kanerin Miß Ellen welche in Boston ihre Studien ge
macht hat als Leibarzt der Königin fungirt

Der Eigenthümer der Grand Magafins du
Louvre in Paris der Kommandant Heriot will hinter
der Eigenthümerin des Bou Marchö der Wittwe Bouci
cault nicht zurückbleiben Wenn diese kürzlich vier Mil
lionen hinterlegte um den Angestellten welche fünfund
dreißig Jahre in dem Hause dienen Ruhegehälter zu sichern
so widmet Heriot drei Millionen der Gründung einer Wai
sen Anstalt für Soldatenkinder und bereitet zwei andere
großartige Stiftungen vor ein Greisen Asyl für alte Mi
litärs und ein Versorgungshaus für ausgediente Angestellte

des Louvre tt noch zjz
36S0 Prozent Zinsen Bei gefülltem Zuhörer

raum verhandelte am 28 v Mts die Strafkammer in
Jnowrazlaw gegen den Schneidermeister und Grundbesitzer
Klimkiewicz wegen qualifizirteu Wuchers und gegen den
Schneider Wagner wegen Beihilfe zu diesem Vergehen
Der Grundbesitzer Peteö Kajuth aus Chelmzik kam in
Geldverlegenheit ihm wurde wegen einer Schuld von 48
Mark eine Kuh vom Gerichtsvollzieher gepfändet die dem
nächst verkauft werden sollte In seiner Noth bat erden
Angeklagten Wagner ihm 100 M zu verschaffen Wagner
führte ihm den Klimkiewicz zu der dann die 100 Mk
gegen Unterpfand und gegen einen Wechsel gab Der
Wechsel für den K die 100 Mk erhielt lautete aber auf
120 Mk zahlbar nur zwei Tage später Demnach hat
sich Klimkiewicz für 100 Mk auf zwei Tage 20 Mk
d h 3650 pCt Zinsen geben lassen Der Angeklagte be
streitet diefe Thatsachen welche aber durch die Zeugenver
nehmung erwiesen werden Der Gerichtshof erachtete zwar
die Ausbeutung der Nothlage nicht klar festgestellt aber
die Ausnutzung des Leichtsinns voll nachgewiesen deshalb
wurde Klimkiewicz zu sechs Monaten Gefängniß und 1500
Mk Geldstrafe und Verlust der Ehrenrechte verurtheilt
Wagner wurde freigesprochen

Das Flaschenbier eine soziale Gefahr
Die Wirthe in Remscheid haben sich gegen den Handel
mit Flaschenbier erklärt Sie behaupten durch das
Flaschenbier würde die Trunksucht gefördert und in die
Familie getragen befördere die Genußsucht und somit die
soziale Unzufriedenheit

New Dork steht wieder vor einem Monstreprozeß
Nachdem die New Iorker Stadtraths Mitglieder welche
sich hatten bestechen lassen nm die Erlaubniß zum Bau
der Broadway Bahn zu ertheilen wegen dieses Verbrechens
dingfest gemacht worden sind und soweit es ihnen nicht
gelungen sich durch die Flucht zu befreien ihrem Prozesse
entgegensehen ist in den rastlosen Bemühungen des Distrikts

anwaltes Martine endlich gelungen das genügende Be
weismaterial zu beschaffen um auch die Personen welche
die Urheber des gigantischen Schwindels waren indem sie
die Aldermen durch Bestechungen zum Betrüge verleiteten
in Anklagezustand versetzen zulassen Der berüchtigte Mil
lionär Jake Sharp und seine Genossen bei dem Brod
way Bahn Job Foshay Richmond und Kerr sind ver

haftet worden und es hat dieses Vorgehen allge meine Be
friediguug hervorgerufen

Coursbericht Berlin Mittwoch 3 November Die
Tendenz der heutigen Börse war ziemlich fest Die Spekula
tion wandte sich aber auch heute vorzugsweise den Bankaktien
zu und blieben die übrigen Gebiete ziemlich vernachlässigt

Man notirt Kredit 463,SV Franzosen 400,00 Lombarden 172,50 Tür
kische Taback 74,00 Bochumer Guß 103,75 Dortmunder 48,75 Laurahutte
69,40 Darmstädter 143,50 Deutsche Beut 170,25 Disconto Kommcudit
212,10 Russiche Bank 76,25 Lübeck Buchener 162,25 Mainz Ludwigshafen
95,90 Marienburg 36,10 Mecklenburger 164,75 Ostpreußen W,40 Duxer
137 75 Elbethal 234,00 Galizier 80,10 Große russ Bahnen 126,90 Nord
westbahn Gotthardbahn 97,90 Rumänier 105,30 Italiener 99,90
Oesterr Goldrente 93,50 Oesterr Papierrente 68,25 do Silberrente 69,10
do 1860er Loose 116,90 alte Russen 97,10 do 1880er 84,75 do 1884er
97,50 4proz Ungarn 84,00 Russische Noten 193,00 do Orient II 58,60
do Orient III 59,25 Serbische Rente 80,00 Neue Serben 81,25 Berliner
Handelsgesellschaft 150,75 Egyptcr 76,50 Buenos Ayres 84,30 Mittel
meer 119,00 Nordd Lloyd Privatdiskont 2Vs pCt

Aus dem Geschäftsverkehr
Eine schwere Wahl ist es für Jeden welcher zur jetzigen
ahreszeit von Erkältung Schnupfen

Kl
von Erkältung Schnupfen Husten Heiserkeit

wtarrhen c heimgesucht wird ein rasch wirkendes unschäd
liches Mittel unter den vielen Präparaten auszusuchen Be
rücksichtigt man jedoch daß nur dann ein Mittel van Erfolg
sein kann wenn es auf die Ursache des Katarrhs die entzün
deten Schleimhäute direkt einwirkt so kann kein Zweifel darüber
bestehen daß die Apotheker W Voß schen Katarrhpillen das
beste Mittel sind Mhältlich in den bekannten Apotheken Jede
ächte Schachtel trägt den Namenszug vr msä Wittlinger s

Stock Rathhaus gaffe 1
Eheschließungen Montag

Sibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 Kvnigl
Univers itäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis lUhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

ligl Standesamt im neuen parlassengebäude 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5
Mittwochs und Sonnabends

iskuer vielvestelli Pslizet Wachtstube
Natursorscheude Gesellschaft Abends 6 Sitzung
KansmKimischer Verein Kaufmännisches Rechnen 2 Abtheilung Nachmittag

2 3 Uhr im Vereinslokale gr Berlin 13 1 Tr
PostVerein W 8 im Reichskanzler
Physikalisch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Hall Bicycle Clnb Sitzung Vereins und Uebuugsfahren 8j Uhr Abends

in Prinz Carl
Hallescher Radfahrer Club Uebung im Hofjager
Deutscher Privatbeamten Verein Ab 8 im Hotel Heller gr Steinftraße
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebuugsab im Cafe David
Gesangverein Sängerkreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Gesangverein Freundschastsbund Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Miinner Gesangveroln 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Cither Clnv Alvcnrosc Ab 59 UebungSftunde in den Drei Schwänen
gegei EluIi Alter Schwede Ab 8z in Bölke s Restaurant
Kegelratteu Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

WWser Lindenstrasze 17 Empfehle
mein Etablissement auch im Win
ter zur gefälligen Benutzung
Täglich verschiedene größere und

kleinere Zimmer gut geheizt für Nachmittags Spaziergänger
und Kaffeegesellschaften auch Sonntags für nicht Concert
besucher Meinen großen und kleinen Saal gebe zum Ab
halten von Bällen Concerten oder Familienfestlich
eiten kostenfrei sowie auch die Benutzung des Billard

bei Tage Große Auswahl warmer und kalter Speisen
und Getränke Biere aus derKulmbacherExportbier
brauerei und W Rauchfuß Sämmtliche Thiere aus
dem Thierpark auch im Winter sichtbar Affen
Papageien e in geheizten Räumen Um recht zahlreichen

Besuch bittet L Eberh ardt
ssa n Synagogen Gemeinde

Freitag den 5 November Abends 4 Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 6 November früh 9 Uhr Gottesdienst

D Abgang nnd Ankunft
der Gisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 S5V MCöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A fl is CöthenZ

Nach Leipzig M 20 fr 7 30 V
88 25 V 10 15 V Z11 30 V
1 40 N M 20 N 5 8 N6 15 A 7 1a A 9 5A 10 47 A
11 0 A 3 2 fr

Nach Vienenbnrg 7 40 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A IM
Halberstadt

Nach Caffel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9 30 Abends M
Nordhausen 10 37 A 12 9 fr
sbis Oberröblingen

Nach üben 7 45 V 1 33 N 7 24
A sbis Finsterwalde

Nach Thürwarn 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 38 B 2 S N
5 29 N 6 5 A 9 40 A M

Erfurt 11 3 A
Nach er 4 35 fr 7 25 V

9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N
6 0 A 8 45 A bis Bitterfeld

9 22 A izlj l ö kjr

Bon Magdeburg 7 21 V 8 52 V
sv Athen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 8 58 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig 85 52 V 7 9 V
8 42 V 9 43 V S 11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N 84

N 5 31 N 87 37 A 8 23 A
83 57 A 10 27 A 11 53 A

Von iencnbnrg 7 S V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 P 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6 55 V sv Nordhausen
7 14 V 10 5 B sv Eich nberg

12 30 M v Eisleben 1 13 N
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35

Von übe 7 4 B fvon Falken
berg 1 6 N 7 9 A

Bou Thüringen 4 28 st 7 7 V
9 13 V 10 33 V 1 9 N 5 15

N 5 33 N 8 3 A 9 8 A
10 56 A
Bou Berlin 4 20 8 20 l von

Bittnseld 10 3 V 11 31 V
2 N N svonBttterfeld 5 23 N
5 44 N S 58 A 10 SZ A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug

Abgang nnd Ankunft der Privat Personenpoue i
Kosthof Halle

Nach chasftiidt S 45 V 3 0 N Bou Schasftädt 3 35 V 7 5
Nach Salzmiinde 6 0 B 3 0 N Bon Salzmnnae 10 0 B 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

mm

Thern
llÄrnN
Zolsius

lometer
ich
kosaiu

Feuch
tigkeit d
Lust

Wind Wetter

3 /11 j

4 /11

2 Uhr
SUHr
7 Uhr

760 0
759 0
755 5

i 12 5
1 7 5
4 5,6

4 10,0
t 6 0
i 4 5

56
73
92

8V
8V
3 V

trübe
klar

l bewölkt
Uebersicht der Witterung

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg t Memel Berlin i 5
Hamburg i 7 Chemnitz j 4 München 6 Paris

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 3 Novbr
Abend s 1,49 am 4 November Morgens 1,49

IV L Freitag 6 Uhr Ueb f ganz Chor Volkssch
1 H Anm v Mitgl beiBoretzsch,Wilhelmstr S



MK

WF

Nl W SiuoS gst,gN nS Mo
Direktion i i i I It lLo K kDMDAÄUHznnW chkiösiiK Ik m Ki IHi Hn Ki ZziG ,M,zA Xlttvy T i

Freitag den 5 November 188
S Borstellung S Vorstellung im aufgehobenem Abonnement

Zweites Äastspiel von von det großen Opet in New UM
Zweites Gastspiel von rx H A r

Romantische O er in 3 Zttten von Richard M
Erste Aufführnng in Weimar 28 August 1850 unter Direktion vo,n Fr Liszt

sRachdrnck verboten

lttVPchutz

Alex Mitfchinör

M v Wolfersdorff

Sächsische thüringische
Grafen u Edle

Brabantische Grafen u Walter
Edle

Edclsrauen

lbert Patry
Georg Schaffnit

Edelknaben

Vertha Junker
Justine Wegner
Hedwig Wachtel
Louise Schaffnit

Mannen Frauen Knechte
Ort Antwerpen erste Hälfte des zehnten

Jahrhundensg nu nMz ich

Personen
Heinrich der Vogler deut

scher König Adolf Uttner
Lohen grin
Elsa von Brabant
Herzog Gottfried ihr

Bruder
Friedrich v Telramund

brab Graf Emil Hettstedt
Ortrud seine Gemahlin
Der Heerrufer des Königs Ernst Wehrle

lAdolf Pfeiffer
kCarl Friedau
Gustav Schwab

s Georg Unger als Gast,NZN WM5 t Zl Carrie Goldsticker TZS tMZ ootnndÄ n
Die Dekoration des 2 Aktes Burghof ist aus dem Atelier des Stadttheaters vom

Dekorationsmaler Schwedler gemalt
Nach dem 1 und 2 Akt größere Pausen

Overn Preise Prosceniums Loge 1 Rang 4 Mk 1 Orchester Loge 4 Mk Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums
Loge 2 Rang 2 50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nunimerirt 1 50 Mk
2 Rang Hmterreihen 75 Pfg 3 Rang nummsrirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Textbücher S 50 Pf sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel S 10 Pfg

sind an der Kasfe und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
sind an der Kasse zu haben

Zur Bequemlichkeit des I Publikums werden gegen Vormerkscheine Bestellungen auf feste
Plätze an der Theaterkasse angenommen und zwar gegen eine Bestellgebühr von 20 Pfg pro
Billet Diese Billete bleiben bis 12 Uhr Vormittags reservirt Nach dieser Zeit wird anderweitig

über die Plätze disponirt

Kassenöffnnng V2 Uhr Anfang Vz Uhr Ende 1 Uhr

Sonnabend den G November 188k
S Vorstellung SS Abonnements Vorstellung Farbe rutl

M QM I1
Titelrolle n iur elDesdemona Heien ikviiskerKJago MtMprCassio
Rodrigo

Mi

MZM Eerrv vsweiiMvkrittlZMv

IS vttKvr gr Stkinstraße 60
tür xstvm KZerV II te Ä r ntie Mr reine N I kvste

MMlttL Vvvtcvi

Vasen lür NAkAi l Louqllowz
Msckai t VoiiquvtsZ W

von den einfachsten bis hochelegantesten empfiehlt in großer Auswahl

35 Grotze Nlrichstratze 8S

ermäßigte Preise
ier tv it v das Borzäglichsie ü Cir 65 Pfg Zmz

Ä el erl vnvr von Saline ä Ctr 50 Pfg j Gelaß
frei

0Uo VostpdiU Poftftraße 13
Lager 8teint rl I i l f

8t M I i ZI K I I GlWti iieii
Mittwoch den 1V ds gelangen 4V,VVV,OV0 Franken

8V0VV Stück Fres SVV obiger Prioritäten zum Course
von Fres 384 pro Stück 7ß,8V zur Subscriptiou worauf
wir Zeichnungen spesenfrei entgegennehmen

A5 5i8i iA KnizTVlÄy C

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrage
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadttheaters

mit II nnd III Wagenklasse
n zurück an den Sonntagen 7 14 St u S8 Nov d I

H IIv Abf II Abds I o o viiÄ rk Abf It AbdsAnk U II IIv Ank IINewöhnliche etonr Billete m Sonntags B

oestsrrvivdisvk viisarisvds Lksllbalm
S I Lo Ss Ms iÄ

Subseription zum Course von 7S,8V/
am 10 Rovemvcr cr

v Gt rrv eI iGeIi IIiiKkTr nk
in österreichischer Währung

Subseription zum Courfe von 81/t in Gold
am November er

Rechtzeitige Anmeldungen nehmen wir kostenfrei entgegen

Hallrschrr Äunk Vrrrin von

Am heutigen Tage habe ich meine Fleischerei dem Fleischermeister Herrn
Alvisivt übergeben Indem ich für das mir gewordene Vertrauen bestens danke

bitte ich dasselbe auf meinem Nachfolger übertragen zu wollen

Halle a S den 1 November 1881 Hochachtungsvoll

Auf obige Annonce Bezug nehmend versichere ich daß ich die von Herrn
übernommene Fleischerei in bisheriger Weise fortführen werde nnd sichere meinen
werthen Kunden conlanteste und prompteste Bedienung zu

Hochachtungsvoll
Alvi Fleischermeister Kuhgasse S

für IZ n vi und
fabrieirt als hervorragende

und empfiehlt in größter Auswahl von den billigsten bis
hochelegantesten Genres

4aolpd Sos ov8kt

Akakart Bonquettes
in großer Auswahl schon zu 1,50 Mk das
Paar empfiehlt

Blumenbazar gr Steinstr 3

Hochstämmige Rose
in nur edelen Sorten osferirt 100 Stück
zu 75 Mark

Gärtnerei Sophienstr 28

Rosen Veilchen s s
3 Stück 40 Pfg empfiehlt in vorzüglicher

Qualität AIGoldfische gr Ulrichstriche 3S
bei D I

Dp HZiohKeIi
LiQhSl

8t lrkvnSs8 nadrdattvs vetriink L r jvSos Itor
VortdvUIiattvr r at 5 VI So2um wväic iiusodöii kZebrauek dsi ämrrkazisedso 2ustäv6vo rmä dsi I

k tsrrdaUsodöll övotioosu ckvr VsräauiuiAsor alls selbst bv KLaelllleoa
2sitvvi8v als Lrsat für Nilvd mit siedsrsw LrkolAg aw u ölläöu

Vorkaut tu LSolisvu vvu V Kilo S S vou KUo X 1 30
robv LüvIlsvu von A, 0 60

adrikantsn LAIllV rr i I ZS w Ilew

WeitlnsMMumk
in jedem Quantum zu billigsten Preis

sen bM 5 I L M
I Förster tii li, z Schmerwitz

bei Wiesenburg Mark
s Förster zu Medewitzerhütten bei Wiesenbn rg Mark

Mr dW redaktionelle und JuleraienHeU verantwortttck Jultns Mnuckelt in Halle Piütz sKe BuckdriiSe ei
Expeditw des Halle schen Tageblattes Große Milchstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7

100000 Mark
sind in einzelnen Posten von 10 20 und
30000 gegen sichere Land oder Stadt
Hypothek zum 1 Januar 1887 auszuleihen

d ch vurt Zks
kgl Notar

Halle a S den 31 Oktober 1686
tschmauilZ i Sall r

Hierzu 1 Beilaas
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